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Nr. 20 vom 20.08.2015 
 

 
 
 
 

      
1. Bekanntmachung zur Bauleitplanung der Stadt Haan 

Betreff:  Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 181 „Dieker Straße / Düppelstraße“  
              im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB  
              (Bebauungsplan der Innenentwicklung) 
hier:     Aufstellungsbeschluss, § 2 (1) BauGB  
 

2. Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis  
und die Erteilung von Wahlscheinen zur Bürgermeisterwahl/Bürgermeisterinnenwahl 
am 13.09.2015 
 

3. Wahlbekanntmachung für die am 13.09.2015 stattfindende Wahl des Bürgermeis-
ters/der Bürgermeisterin der Gemeinde Haan 
 
 

4. Bekanntmachung der Stadt-Sparkasse Haan 
hier: Aufgebot 
 
 

5. Bekanntmachung der Stadt-Sparkasse Haan 
hier: Aufgebot 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



1./ 
 
Bekanntmachung zur Bauleitplanung der Stadt Haan 
 
Betreff:  Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 181 „Dieker Straße / Düppelstraße“  

im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) 
hier: Aufstellungsbeschluss, § 2 (1) BauGB  

 
 
Der Rat der Stadt Haan hat in seiner Sitzung am 17.03.2015 folgenden Beschluss gefasst: 
 
„Die Aufstellung des Bebauungsplan Nr. 181 "Dieker Straße/ Düppelstraße“ wird mit Begründung 
beschlossen. Das Verfahren soll im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB für einen 
sog. Bebauungsplan der Innenentwicklung durchgeführt werden. 
 
Das Plangebiet befindet sich in Haan-Mitte. Er umfasst ganz oder teilweise Grundstücke aus der 
Gemarkung Haan, Flur 15 und 26. Es wird nördlich durch die Südseite der Feldstraße im Ein-
mündungsbereich mit der Düppelstraße, nordöstlich durch eine Grundstückstiefen entlang der 
Düppelstraße, weiter nach Süden in einer Tiefe von ca. 40 m östlich der Düppelstraße bis zur 
Dieker Straße und westlich der Schillerstraße bis Haus „Dieker Straße Nr. 54“ gefasst. Westlich 
wird das Plangebiet durch die Parzellengrenze mit dem Grundstück der ehemaligen Musikschule/ 
VHS begrenzt. 
Die genaue Abgrenzung ist der Planzeichnung zu entnehmen.“ 

 
Die Lage des Plangebietes wird durch den nachfolgenden Kartenausschnitt verdeutlicht. 
 

 
ohne Maßstab
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Planungsziel: 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 181 soll die weitere bauliche Entwicklung zurzeit 
untergenutzter sowie die Sicherung vorhandener Siedlungsstrukturen gesteuert werden. 
 
Gemäß § 13a (3) Nr. 1 BauGB wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan im beschleu-
nigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB aufgestellt werden 
soll. 
 
Ich bestätige, dass 
- der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 181 „Dieker Straße / Düppelstraße“ ord-

nungsgemäß zustande gekommen ist, 
- alle vor der öffentlichen Bekanntmachung zu beachtenden Vorschriften eingehalten worden sind 

und dass 
- der Wortlaut des vorgenannten Beschlusstextes mit dem Aufstellungsbeschluss des Rates der 

Stadt Haan für die den Bebauungsplan Nr. 181 übereinstimmt. 
 
Der vorstehende Beschluss vom 17.03.2015 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen kann gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Fläche-
nnutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden, es sei denn, 
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 
b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 

ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d)  der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die verletz-

te Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
 

Haan, den 11.08.2015 
 
Der Bürgermeister 
Knut vom Bovert 
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2./ 
Bekanntmachung 

 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis  

und die Erteilung von Wahlscheinen  
  

zur Bürgermeisterwahl/Bürgermeisterinnenwahl 
  

am 13.09.2015 
 
1. Das Wählerverzeichnis für die Stimmbezirke der Gemeinde 

1010 - 1170 
  

wird in der Zeit vom/bis (Datum)  
 

24.08.2015 – 28.08.2015 
  

während der Dienstzeiten 
 

im 
(Ort der Auslegung)            

2) 
Rathaus, Wahlamt, Zimmer 23, Kaiserstraße 85, 42781 Haan 
 

Für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 
34 Abs. 6 des Meldegesetzes eingetragen ist.  

 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich 3). 

 
 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spätestens  
 
 Am (16. Tag vor der Wahl)                                 bis Uhr, beim Bürgermeister 4)  
  

(Anschrift)            

Wahlamt, Zimmer 23, Kaiserstraße 85, 42781 Haan 
  
 Einspruch einlegen. 
 
 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 23.08.2015 eine 

Wahlbenachrichtigung. 
 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl  

 
 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk  
 oder 
 durch Briefwahl teilnehmen. 
 
 
 
 
 

28.08.2015 um 12.00 
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5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
5.1 jeder in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, wenn 
 

a) er nachweist, dass er aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis (bis zum 28.08.2015) versäumt hat, 

b) er aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund nicht in das Wählerverzeichnis aufgenommen worden 
ist, 

c) seine Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl erst nach der Einspruchsfrist entstanden ist oder sich 
herausstellt. 

 
6. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11.09.2015, 

18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde (Wahlamt) mündlich oder schriftlich beantragt werden. Dabei müssen 
Familienname, Vornamen, Geburtsdatum und Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) 
angegeben werden. 
 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. 

 
7. Der Wahlberechtigte erhält er mit dem Wahlschein zugleich 
 

1. einen Stimmzettel, 
2. den amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
3. den roten Wahlbriefumschlag. 

  
Einer anderen Person als dem Wahlberechtigten werden Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur 
ausgehändigt, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den besonderen amtlichen 
Stimmzettelumschlag, der zu verschließen ist, unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte 
Versicherung an Eides statt, steckt den unterschriebenen Wahlschein und den Stimmzettelumschlag in den 
besonderen Wahlbriefumschlag und verschließt den Wahlbriefumschlag. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 16.00 Uhr eingeht. 
 
Die Wahlbriefe werden innerhalb des Bundesgebietes als Standardbrief ohne besondere Versendungsform 
von nachfolgenden Versandunternehmen unentgeltlich befördert. Sie können auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
Versandunternehmen: Deutsche Bundespost 
 
 

           
           
           
            
 

Ort, Datum  
Haan, 17.08.2015 

Der Bürgermeister 
In Vertretung 
Dagmar Formella 
(1.Beigeordnete) 

Amtsblatt der Stadt Haan Nr. 20 / 2015 Seite 5



3./ 
Wahlbekanntmachung 

 
 

1. Am 13.09.2015 findet die Wahl 
 

des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin der Gemeinde Haan 
 

statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.1) 
 
 

2. Die Gemeinde ist in 17 allgemeine Stimmbezirke eingeteilt. 
 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom bis   
 
übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wäh-
len hat. 
 
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 
  
  
 Uhr  zusammen. 
 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 

eingetragen ist. 
 
Die Wahlbenachrichtigung und ein gültiger Ausweis sind zur Wahl mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben und für eine evtl. Stichwahl zurück gegeben werden. 
 
Gewählt wird mit einem amtlichen Stimmzettel, der im Wahlraum bereitgehalten wird. 
 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und so zusammengefaltet werden, dass nicht erkannt werden kann, wie er gewählt hat. 
 
Der Wähler hat eine Stimme. 
 
Auf dem Stimmzettel kann nur ein Bewerber oder eine Bewerberin gekennzeichnet werden. 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll. 
 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
 

- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk des Wahlgebietes (Stadt/Gemeinde/Kreis)5) 
oder 

- durch Briefwahl teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Stadt/Gemeinde die Briefwahlunterlagen (einen amtli-
chen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag) beschaf-
fen. 
 
Der Wahlbrief mit dem Stimmzettel – im verschlossenen Stimmzettelumschlag – und dem unterschriebenen 
Wahlschein ist so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zu übersenden, dass er dort 
spätestens am Wahltage bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abge-
geben werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 25 Kommunalwahlge-

setz). 
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Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
 

           
           
           
            
 
 
 

Ort, Datum 
Haan, den 17.08.2015 

Der Bürgermeister 
In Vertretung 
Dagmar Formella 
(1.Beigeordnete) 
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4./ 
 
Aufgebot 
 
Sparkassenbuch Nr(n): 3091226450 ausgestellt von der Stadt-Sparkasse Haan 
(Rheinl.), wird/werden gem. der AVV zum SpkG NRW 
 Abschnitt 6, aufgeboten. 
 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird hiermit aufgefordert, binnen drei Monaten 
seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches anzumelden, anderenfalls wird das 
Sparkassenbuch für kraftlos erklärt. 
 
 
Stadt-Sparkasse Haan                  Haan, den 03.08.2015 
Der Vorstand 
 
 
 
 
 
 
 
 
5./ 
 
Aufgebot 
 
Sparkassenbuch Nr(n): 3095002725 ausgestellt von der Stadt-Sparkasse Haan 
(Rheinl.), wird/werden gem. der AVV zum SpkG NRW Abschnitt 6, aufgeboten. 
 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird hiermit aufgefordert, binnen drei Monaten 
seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches anzumelden, anderenfalls wird das 
Sparkassenbuch für kraftlos erklärt. 
 
 
Stadt-Sparkasse Haan                    Haan, den 05.08.2015 
Der Vorstand 
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